
Isarvorstädter wehrt sich gegen Backpfeifen-Anktage von rechtem Potitiker

,,Nur die Wange getätschelt"
rsARvoRsTADT/SEN DrrNG
Wenn Martin Peter in Sendling
einkaufen geht,'wird sich fo[-
gende Szene wohl noch [ange
vor seinem geistigen Auge ab.
spielen: Ein Mann spricht ihn
in der Alramstraße an, drückt
ihm beim Gehen ein Flugbtatt
in die Hand und redet auf ihn
ein. ,,Ich hatte eine schwere
Einkaufstüte in der Hand, wo[t-
te nur nach Hause", sagt der
43-jährige Isarvorstädter zu
Hollo. Doch der andere habe
sich nicht abschütteln lassen,
habe ihn provoziert und ihn
bezieh u ngsweise seinen Vater
persönlich beteidigt. Dass ihn
seine Reaktion, ,,ein mitteidi.
ges Tätschetn" der Wange, vor
Gericht bringeh würde, hät-
te der DJ, der vor kurzem den
Feinkosttaden,,Scharmützet"
an der Häberlstraße eröffnet
hat, nicht gedacht.
Der andere Mann ist kein Un-
bekannter: Rechtspoputist Mi-
chaeI Stürzenberger (k[. Foto),
bayerischer Landesvorsitzen-
der der Partei ,,Die Freiheit",
veranstattete in Sendling eine
Unterschriften-Aktion gegen
den Bau eines Islam-Zentrums.
,,Der war völtig fanatisch",
schildert Martin Peter die Situ-
ation, ,,hat irgendwas vom Is-
lam und Nazis
gefaselt." Pe-
ter sei einfach
weitergega n-
gen, doch Stür-
zenberger ha-
be nicht locker
gelassen. Dann
der Satz des Potitikers, der den
Musiker stehen bleiben [ieß:
,,Wie der Papa bei den Nazis!
Der hat auch seinen Kopf in
den Sand gesteckt." Peter ha-

,,Scharmütze['L(hef Martin Peter hat einen handfesten Konftikt mit Michael 5türzenberger von ,,Die
Freiheit". letzterer behauptet, dass Peter ihn gewatscht habe. Der Dl dementiert. Fotos: das/kn

be sich daraufhin umgedreht,
5türzenberger,,mitleidig" die
Wange getätschett und gesagt:
,,Du armer Mann."
5türzenberger zeigte Peter
atlerdings an - vor Gericht
behauptete er, dass Peter ihm
eine ,,saftige Backpfeife" ver-
passt habe: ,,Das hat richtig
geklatscht." Der 5O-Jährige
räumte zwar ein, Peter pro-
voziert zu haben. Doch eine

,,leichte Provokation" sei an-
gesichts des Desinteresses
Peters angebracht gewesen.
Er habe ihn aufrütteln wo[[en,
erktärte Stürzenberger.
Was Lokalbetreiber Martin Pe-
ter besonders ärgert an dem
Vorfa[[:,,Stürzenberger weiß
genau, in welchem Rahmen er
mich provozieren konnte, da-
mit es gerade noch [ega[ war."
Er selbst sei kein Schtäger, ha-

be davor noch nie mit der Poli-
zei zu tun gehabt.
Der nächste Gerichtstermin
ist in knapp zwei Wochen an-
beraumt. Dann so[[en zwei
Potizisten als Zeugen gehört
werden, die bei der Unter-
schriftenaktion vor Ort waren.
Gegen eine Geldauflage könn-
te das Verfahren gegen Martin
Peter auch eingestellt werden.
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